
Vermessungsingenieur*in (60.71.02)

Wir, die Universitätsstadt Marburg, suchen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als 
Vermessungsingenieur*in für unseren Fachdienst 60 – Bauverwaltung und Vermessung.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit 39 Wochenarbeitsstunden.Diese ist 
auf Grund der Vorgaben des Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes grundsätzlich in 
Teilzeit besetzbar.

Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 11 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). Zusätzlich wird eine Arbeitsmarktzulage gewährt

(im Angestelltenbereich). Für Beamt*innen entspricht dies der Besoldungsgruppe 12 der 
Hessischen Besoldungsordnung (HBesG).

Ihr Profil

• Abgeschlossenes Studium Bachelor oder Dipl. Ing (FH) im Vermessungswesen oder 
eine Ausbildung im gehobenen technischen Dienst im Bereich Liegenschaftskataster 
oder Kommunalem Vermessungs- und Liegenschaftswesen

• Erfahrungen in der Anwendung von Geoinformationssystemen und CAD-Systemen - 
vorrangig Geograf, KIVID

• Sicherer Umgang mit Vermessungsinstrumenten wie Elektronischem Tachymeter, 
elektronischem Feldbuch, Satellitenvermessungsanlage und digitalem Nivelliergerät

• Interdisziplinäre und lösungsorientierte Denk- und Arbeitsweise

• Bereitschaft zur kooperativen und fachdienstübergreifenden Zusammenarbeit

• Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und ausgeprägte Team- und 
Kommunikationsfähigkeit

• Besitz eines gültigen Führerscheins Klasse B bzw. III

• Einschlägige Berufserfahrung ist wünschenswert

• Interkulturelle Kompetenz

Ihre Aufgaben

• Selbstständiges Planen, Durchführen und Auswerten von 
Liegenschaftsvermessungen bei städtischen Bodenordnungsverfahren, 
Grenzfeststellungen, Zerlegungsvermessungen und Gebäudeeinmessungen

• Aufstellen rechtssicherer Verwaltungsakte mit den erforderlichen 
Verfahrensdokumenten und Niederschriften

• Durchführung von technischen Ingenieurvermessungen zur Absteckung von 
Gebäuden, Profilen und Achsen

• Topographische Messungen zur Aktualisierung der städtischen Kartenwerke sowie 
zur Erstellung von Planungsgrundlagen

• Ausführung und Auswertung von Präzisionsmessungen und Feinnivellements zur 
Bauwerksüberwachung

• Tätigkeit auch im Außendienst (Straßenverkehr und unwegsames Gelände) bei 



unterschiedlich Witterungsverhältnissen

• Koordination der Arbeitsabläufe mit fachlich unterstellten Kollegeninnen und Kollegen

Der Fachdienst Bauverwaltung und Vermessung der Stadt Marburg ist unter anderem für 
die Schaffung qualifizierter Planungsgrundlagen zuständig und begleitet 
vermessungstechnisch die unterschiedlichsten Baumaßnahmen der Stadt. Er sorgt dafür, 
dass Bauvorhaben rechtmäßig und sicher umgesetzt werden, pflegt die grundlegenden 
Geodaten der Stadt und ist ein zentraler Ansprechpartner für alle Fragen rund um das 
Thema Geodaten und Geoinformationssysteme. Im Städtischen Umfeld leistet er 
Unterstützung bei der Einrichtung von Fachkatastern.

Wir bieten Ihnen

• Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt und Betriebliche Altersvorsorge (für 
Angestellte)

• Interessante, verantwortungsvolle und zukunftsweisende Aufgaben

• Jobticket innerhalb des RMV-Tarifgebietes (Mitnahmemöglichkeit für eine 
Begleitperson und Kinder nach 19 Uhr bzw. ganztags an Samstagen, Sonntagen und
Feiertagen)

• Betriebliches Gesundheitsmanagement (Gesundheitskurse, Sporttage und vieles 
mehr)

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• Flexible Arbeitszeiten und Homeoffice

Ihr Interesse ist geweckt?

Dann senden Sie uns bis zum 18.05.2026 über den untenstehenden Button „Jetzt online 
bewerben“ Ihre Bewerbungsunterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf, Nachweise 
über Qualifikationen und berufliche Erfahrungen) in einer PDF-Datei.

Alternativ bewerben Sie sich unter Angabe der Kennzahl 60.71.02 per Post an:

Magistrat der Universitätsstadt Marburg

Fachdienst Personal

Kennzahl 60.71.02

35035 Marburg

Bitte reichen Sie ausschließlich Kopien ein, da die Bewerbungsunterlagen nicht 
zurückgesandt werden.

Teilen Sie uns gerne mit, mit welchem Pronomen (er/sie oder ihm/ihr) Sie bevorzugt 
angesprochen werden möchten.

Schwerbehinderte Bewerber*innen (bitte Nachweis beifügen) werden bei gleicher Eignung
und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt 
berücksichtigt.

Wir streben an, den Anteil von Frauen in diesem Bereich zu erhöhen, sodass 
Bewerbungen von Frauen besonders erwünscht sind.

Sofern Sie ehrenamtlich tätig sind oder Familienaufgaben wahrnehmen, bitten wir Sie, 
dies in Ihrer Bewerbung anzugeben, da dort erworbene Erfahrungen und Fähigkeiten 



unter Umständen positiv berücksichtigt werden können.

Der Umgang mit kultureller Vielfalt sowie die Kommunikation und die Interaktion zwischen 
Menschen verschiedener Lebenshintergründe und -weisen gehört in der Universitätsstadt 
Marburg zum Alltag. Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschen unabhängig von 
Herkunft, Geschlecht, Alter, Behinderung oder sexueller Identität.

Sie haben Fragen?

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

Für fachliche Fragen zur Tätigkeit:

Herr Thielemann

Telefon: 06421 201-6000

E-Mail: marius.thielemann@marburg-stadt.de

Für Fragen zum Bewerbungsverfahren:

Frau Berth

Telefon: 06421 201-1213

E-Mail: bewerbung@marburg-stadt.de

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!


